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Gordon (bhält ihn ) .

Nur eine Stunde !

Buttler .

Laß mich los . Was kann

Die kurze Friſt ihm helfen ?

Gordon .

DO die Zeit iſt

Ein wunderthät ' ger Gott . In einer Stunde rinnen

Wiel tauſend Körner Sandes , ſchnell wie ſie

Bewegen ſich im Menſchen die Gedanken .

Nur eine Stunde ! Euer Herz kann ſich ,

Das ſeinige ſich wenden — Eine Nachricht

Kann kommen —ein beglückendes Ereigniß

Entſcheidend , rettend , ſchnell vom Himmel fallen —

O was vermag nicht eine Stunde !

Buttler .

8 Ihr erinnert mich,

Wie koſtbar die Minuten ſind .

( Er ſtampft auf den Boden . )

Steiih enteir üfetiitet .

Macdonald . Deverouf mit Hellebardierern treten hervor —

Dann Kammerdiener . Vorige .

Gordon .

( ſich zwiſchen ihn und jene werfend )

Nein Unmenſch !
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Erſt über meinen Leichnam ſollſt du hingehn ,

Denn nicht will ich das Gräßliche erleben .

Buttler ( ihn weg drängend ) .

Schwachſinn ' ger Alter !

( Man hört Trompeten in der Ferne . )

Maedonald und Deveroux .

Schwediſche Trompeten !

Die Schweden ſtehn vor Eger ! Laßt uns eilen !

Gordon .

Gott ! Gott !

Buttler

An euren Poſten , Kommendant⸗

( Sordon ſtürzt hinaus . )

Kammerdiener ( eilt herein ) .
Wer darf hier lärmen ? Still , der Herzog ſchläft !

Deveroux .

( mit lauter fürchterlicher Stimme )

Freund ! jetzt iſt ' s Zeit zu lärmen !

Kammerdiener ( Geſchrey erhebend ) .
Hilfe ! Mörder !

Buttler .

Nieder mit ihm !

Kammerdiener .

( von Deverour durchbohrt, ſtürzt am Eingang der Gallerie )

Jeſus Maria !
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Buttler .

Sprengt die Thüren !

( Sie ſchreiten über den Leichnam weg , den Gang hin .

Man bört in der Ferne zwey Thüren nach einander ſtür⸗

zen — Dumpfe Stimmen — Waffengetöſe — dann plötz⸗

lich tiefe Stille ) .

Ach terr Aufkritt .

Graͤfin Terzky ( mit einem Lichte ) .

Ihr Schlafgemach iſt leer , und ſie iſt nirgends

Zu finden , auch die Neubrunn wird vermißt ,

Die bey ihr wachte — Wäre ſie entflohn ?

Wo kann ſie hingeflohen ſeyn ! Man muß

Nacheilen , alles in Bewegung ſetzen !

Wie wird der Herzog dieſe Schreckenspoſt

Aufnehmen ! — Wäre nur mein Mann zurück

Vom Gaſtmahl ! Ob der Herzog wohl noch wach iſt ?

Mir wär ' s , als hört ' ich Stimmen hier und Tritte ,

Ich will doch hingehn , an der Thüre lauſchen .

Horch ! wer iſt das ? Es eilt die Trepp ' herauf .

Neu fteithfttien

Graͤfin. Gordon . dann Buttler .

Gordon .

( eilfertig , athemlos hereinſtürzend )

Es iſt ein Frrthum —es ſind nicht die Schweden .

Ihr ſollt nicht weiter gehen — Buttler — Gott !
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